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Lärmaktionsplanung Stufe 3

Lärmkarten

• für Ballungsräume über 100.000 Einwohner

• für Hauptverkehrsstraßen mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als 3 Millionen 
Kraftfahrzeugen pro Jahr (DTV > 8.200 Kfz/24h)

• für Haupteisenbahnstrecken mit einem Verkehrsaufkommen von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr

• für Großflughäfen

Lärmschwer-
punkte

• Berücksichtigung von besonders stark belasteten Bereichen

• Lärmbelastung ab 65 dB (A) ganztags / 55 dB(A) nachts gelten als gesundheitskritisch                      
→ Berücksichtigung

• Sehr hohe Lärmbelastungen ab 70 dB(A) ganztags / 60 dB(A) nachts                                                    
→ vordringlicher Handlungsbedarf

Maßnahmen-
konzept

• Erörterung von kurz-/mittel-/langfristigen Lärmminderungsmaßnahmen

• Festlegung eines Maßnahmenkonzepts

Umsetzung

• Kein Rechtsanspruch auf Umsetzung des Maßnahmenkonzept

• Weitergehende Prüfung und Beantragung von Maßnahmen unabhängig vom LAP



Kartierungsbereich Weinstadt LAP

L1199

B29

K1866

https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/q/4XKFHYuKlMpC3nBVyCtvSY

Straßenlärm LDEN

(LUBW 2017)



DTV Eingangsdaten

16.200 / 6,2 %

19.300 / 

3,1 %

12.100 / 3,3 %

8.400 / 3,6 %

13.100 / 3,1 %

15.200 / 7,2 %

11.200 / 3,6 %

14.100 / 5,7 %

9.400 / 6,4 %

10.100 / 2,0 %

17.000 / 4,1 %

54.700 / 5,1 %

9.400 / 6,4 %

DTVMo-So / SV-Anteil



Rasterlärmkarte LDEN



Lärmschwerpunkte LN



Lärmschwerpunkte LN

LSP 2: Strümpfelbacher Straße

LSP 3: Schorndorfer Straße

LSP 4: B29

LSP 1: OD Beutelsbach



Maßnahmenkonzept

Geschwindigkeits-

begrenzung auf 30 km/h 

ganztags

Verkehrsberuhigter 

Geschäftsbereich 

(Tempo 20)

Geschwindigkeits-

begrenzung auf 30 km/h 

nachts



Ablauf Lärmaktionsplanung Weinstadt

Berichtsentwurf 
inkl. 

Lärmkarten, 
Betroffenheits-

analyse und 
vorläufigem 

Maßnahmen-
konzept

Billigung im GR

Öffentliche 
Auslegung und 
Beteiligung der 
Behörden und 

Träger 
Öffentlicher 

Belange

Sichtung und 
Abwägung der 
eingegangenen 

Stellungnahmen,
ggf. 

Anpassungen im 
Bericht

Beschluss des 
Schlussberichts 

im GR 

Versand 
Meldebogen an 

Land

Anfang 
Oktober

z.B. 
30.09.2021

Bis Anfang 
September4-6 Wochen15.07.2021Juni/Juli


